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(Nr. 2361.) Verordnung, betreffend die Gerichtsbarkeit der deutſchen Konſuln in Egypten. 
Vom 15. Februar 1897. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 
bon Preußen ıc. 


verordnen auf Grund des Geſetzes, betreffend die Einſchränkung der Gerichts: 
barkeit der deutſchen Konſuln in Egypten, vom 30. März 1874 (Reichs⸗Geſetzbl. 
S. 23) im Namen des Deutſchen Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundes⸗ 
raths, was folgt: 

Die im F. 5 der Verordnung vom 23. Dezember 1875 (Reichs⸗Geſetzbl. 
S. 381) enthaltenen Beſtimmungen finden auch Anwendung auf das Diakoniſſen⸗ 
Hoſpital Viktoria in Kairo, die Niederlaſſungen der katholiſchen Schweſtern von 
der Kongregation des Heiligen Karl Borromäus in Alexandrien, ſowie überhaupt 
auf alle religiöfen Anſtalten ohne Unterſchied des Bekenntniſſes, die in Egypten 
errichtet ſind oder in Zukunft errichtet werden und unter deutſchem Schutze ſtehen, 
derart, daß alle dieſe Anſtalten, ſoweit ſie als Körperſchaften in Betracht kommen, 
der deutſchen Konſulargerichtsbarkeit unterworfen ſind. 


Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 15. Februar 1897. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt zu Hohenlohe. 


Reichs ⸗Geſetzbl. 1897. i 7 


Ausgegeben zu Berlin den 25. Februar 1897. 
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(Nr. 2362.) Bekanntmachung, betreffend die Geſtattung des Feilbietens von Obſtbäumen im 
Umherziehen. Vom 13. Februar 1897. 


. Bundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 28. Januar d. J. beſchloſſen, 
den Bewohnern der Gemeinden Effeltrich, Kersbach, Langenſendelbach und Por⸗ 
dorf im Bezirke Forchheim in Bayern das Feilbieten ſelbſtgezogener Obſtbäume 
im Umherziehen in ſämmtlichen Bundesſtaaten noch während des Jahres 1897 
auf Grund des F. 56 b Abſatz 1 der Gewerbeordnung zu geſtatten. 


Berlin, den 13. Februar 1897. 


Der Reichskanzler. 


In Vertretung: 
von Boetticher. 
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